
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 5 (1901-1902)

Heft: 11

Inhaltsverzeichnis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 30.12.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


|iiilt»rnridi>is.

©ibgenoffen. ©cbidjt Bon Aruotb Ott
®te âlbenbgïode. »oit Qaïob gret)
©taav unb ©pah- ©ebtdjt Boh ®. 2utt)i, tappet
Urfadje ber Butfamfdjen ©rfdjeiuitngen. »on §. g.
©ommergtüd. ©ebidjt Boir SBitt;. SfBctganb

®a3 ©djeffeïbertïtnaï beim SBtlbftidjIem am ©äntis
$>ie Heine 3iigntov. »on ©t). Qriterâgarb

(grfaij. ©prud) Bon 9lrnotb Dtt
Satfert. Stiuff. Staatsrat Qoljamt uott SBtocf)

ftem unb 9Mt). ©ebidjt Bon glabella Saifer, SBecfeimcb

§rtjlet) über ben Stlf'otjot •

»iidjerfdjait........ •

~ Preis -Ausschreiben. **
®ie i" 3#*M> eröffnet fjiemtt unter ben fdjwci^

rifdjen Stunftlern über bic Steferung einer geichnung, mcldfe als ©itetblattbilb

für bie non iijr herausgegebene iüuftrirtc ^eitfdjrift „Ifttt Ijftustidjc« $«&''
Verwenbung finben foß, einen freien SSettberoerb. gür bie jwei beften, jur
^mwttbttttfj fid) cigtmtbat Arbeiten werben ein erfter unb ein gtiaettcr fßreiS

im ©efamtbetrage non 300 auSgefe|t, bie in freiem Verhältnis gur Ver=

teilung gelangen werben. ©er Ablieferungstermin für bie Sïonfurren^Arbciten

ift auf ben 15. 1902 feftgefefet. Uebingttttfl5-§iormuf(rre Ïônncn

beim Vureau ber ^eftatoj^UOefeflfchaft, ïïîûbenptafe 1, .gürtd) I, mohin bie

Arbeiten ju abreffiren fiub, belogen inerbcit.

®ie ffurh befteht aus ben Herren Sîunftmaler ®unftgewcrbc=

fdjultireltor Pfarrer ©r.JütmsfrOfl, ©r. $b. ^öfltfin.
ben 1. 3uli 1902.

fit Srijriftcithowmiffiou ta Jltßalojfbieftllfiijiifi.

§>te üerchrlidjcit ihebitftintte» fdjiBetjcrifdjcr 3«itmtgcn tBcrbm frambttdj cvfudjt,

BOÎÎ biefent ipreigauëi^reibm ;u ©unften ber einbeimifdjen tünfttcr geg. iJiotis jn nehmen.

pltfällige Milamationen
wegen unregelmässiger Zustellung unserer Zeitschrift wolle man gütigst an das

Bureau der Pestalozzigesellschaft, Rüdenplatz 1, Zürich 1, richten.

Die Scbriftenkommission der Pestalozzigesellschaft
in Zürich.
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BA8LEM
Feuer - Versicherungs - Gesellschaft

Versicherung von Mobiliar, Waaren und Maschinen zu billigsten Prä-

mien. Vergütung aller Schäden infolge Feuer, Blitz und Explosion,
ebenso der Beschädigungen durch Vernässen etc.

Generalagentnr Zürich: A. Gattiker, Theaterstrasse 11.

TELEPHON.

ZchâmMà
Eidgenossen. Gedicht von Arnold Ott
Die Abendglocke. Von Jakob Frey
Staar und Spatz. Gedicht von G. Lüthi, Kappcl
Ursache der vulkanischen Erscheinungen. Von H. F.
Sommerglück. Gedicht von Wilh Wcigand
Das Schefseldenkmal beim Wildkirchlein am Säntis
Die kleine Rigmor. Von Ch. Eilersgard
Ersatz. Spruch von Arnold Ott
Kaiserl. Russ. Staatsrat Johann von Bloch
Fern und Näh. Gedicht von Isabella Kaiser, Beckenricd

Huxley über den Alkohol -

Bücherschau. - - -

MIS MMàn.
Die Fchalozzi'Kesellschast in Zürich eröffnet hiemit unter den schwcize-

rischm Künstlern über die Lieferung einer Zeichnung, welche als Titelblattbild

für die von ihr herausgegebene illustrirte Zeitschrift „Mi häusliche» Kttd'
Verwendung finden soll, einen freien Wettbewerb. Für die zwei besten, zur

HerwendlMg sich eignende« Arbeiten werden ein erster und ein zweiter Preis

im Gesamtbeträge von Jr. 300 ausgesetzt, die in freiem Verhältnis zur Ver-

teiluug gelangen werden. Der Ablieferungs-Termin für die Konkurrenz-Arbeiten

ist auf den 13. Yttgust 1902 festgesetzt. Medingnngs-Iortttttlare können

beim Bureau der Pestalozzi-Gesellschaft, Rüdenplatz 1, Zürich I, wohin die

Arbeiten zu adressiren sind, bezogen werden.

Die Jury besteht aus den Herren Kunstmaler ADachMNNN. Kunstgewerbc-

fllM-Direktor Mb. Lüthi, Pfarrer I.Mili. Dr-KansUrog. Dr.M.WgMtt.
Zürich, den 1. Juli 1902.

Die Schriftenkonmissloll der PestalW-GeseWast.

Die verchrlichcn Redaktionen schweizerischer Zeitungen werden sreundlich ersucht,

von diesem Preisausschreiben zu Gunsten der einheimischen Künstler gefl. Notiz zu nehmen.

Mlkällige Akklamationen
wegen unregelmassiger Anstellung unserer Aeitschrilt wolle man gütigst au äas

öureau cler llestalo^igesellschait, Mäenplat? 1, Aürich l, richten.

vie SckrMenkommIssIon Ser?estslo-l?igesellsckakt
in Sürick.
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